
Weihnachtsgeld 
bringt nicht das Christkind!

www.proge.at
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Dein Betriebsrat und die ExpertInnen der Rechtsabteilung 
beantworten deine Fragen rund um das Weihnachtsgeld:  

PRO-GE Rechtsabteilung, Telefon (01) 534 44-69140, 
E-Mail: recht@proge.at

Impressum: 
Herausgeber und Hersteller: Österreichischer Gewerkschaftsbund, Gewerkschaft PRO-GE, Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien, 
Fotos: photos.com, Verlags- und Herstellungsort: Wien, ÖGB-ZVR-Nr.: 576439352

Es gibt kein Gesetz, das die Auszahlung von 
Weihnachtsgeld vorschreibt.

Der Kollektivvertrag regelt außerdem:
•	 Arbeitszeiten
•	 Kündigungsfristen
•	 Zulagen
•	 Urlaubsgeld
•	 Zuschläge für Überstunden
•	 bezahlte Freizeit für Hochzeit, Geburt, Todesfall, ...

Deine Gewerkschaft bietet Mitgliedern zusätzlich:
•	 Solidaritätsversicherung (Freizeitunfallversicherung, Berufshaftpflicht- 

und Berufsrechtsschutzversicherung)
•	 Vergünstigungen in unseren Urlaubshäusern
•	 Vergünstigungen mit der Mitgliedscard
•	 Beratung in allen arbeits- und sozialrechtlichen Fragen
•	 gewerkschaftliche Arbeitslosen- und Weihnachtsunterstützung
•	 und vieles mehr

Die Gewerkschaft
bringt das Weihnachtsgeld!

Wieviel Weihnachtsgeld bekomme ich?
Die Höhe von Urlaubs- und Weihnachtsgeld hängt vom gültigen 
Kollektivvertrag ab. Meistens betragen die Sonderzahlungen jeweils einen 
Monatslohn. Regelmäßig geleistete Überstunden und Prämien müssen 
nur dann enthalten sein, wenn dies im Kollektivvertrag vereinbart ist. Bei 
ganzjähriger Beschäftigung im Betrieb erhält der/die ArbeitnehmerIn das 
volle Weihnachtsgeld. Ansonst werden die Sonderzahlungen aliquot, also 
nur der jeweilige Anteil ausbezahlt.

Wann bekomme ich mein Weihnachtsgeld?
Auch das ist im jeweiligen Kollektivvertrag festgelegt, meist November oder 
Dezember. In manchen Betrieben werden die beiden Sonderzahlungen 
(Urlaubs- und Weihnachtsgeld) auf vier statt zwei Zahlungen aufgeteilt.

Warum ist mein Weihnachtsgeld geringer als das Urlaubsgeld?
Obwohl Urlaubs- und Weihnachtsgeld in Bruttobeträgen gleich hoch sind, 
bleibt beim Weihnachtsgeld netto oft weniger im Börsel. Der Grund dafür 
liegt in der Regelungen der Lohnsteuer. Mach dich stark für deinen Kollektivvertrag 

und für deine Rechte als Arbeitnehmerin 
werde Mitglied der Gewerkschaft PRO-GE!

Dein Weihnachtsgeld gibt es, weil es Kollektivverträge gibt! 
Dein Weihnachtsgeld ist nur im Kollektivvertrag geregelt.  
Dein Kollektivvertrag wird jedes Jahr nur von deiner Gewerkschaft  
mit den Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern neu ausverhandelt!


